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Lübbecke

Ausstellungen
Nike Gerochristodoulou –
Blaue Wunder, kameralose
Fotografie, Sa 11.00 bis 14.00,
So 16.00 bis 18.00, Speicher am
Burgmannshof, Am Markt-
platz.

Bäder
Freibad Gehlenbeck, Frothei-
mer Str. 59, Info-Tel. (05741)
66 10, Sa, So 11.00 bis 19.00.

Büchereien
Mediothek, Sa 10.00 bis 13.00,
AmMarkt 3, Tel. (05741) 2 76
-4 01.
Ev. Bücherei Thomas-Ge-
meindehaus, So 11.15 bis
11.45, Alsweder Straße 38.

Bühne
Madagaskar – ein musikali-
sches Abenteuer, So 16.00,
Freilichtbühne Nettelstedt,
Hünenbrinkstr. 4,Tickets: frei-
lichtbuehne-nettelstedt.de

Freizeit
Sportabzeichen-Abnahme, So
10.15, Waldsportplatz.
Sportfest BSCBlasheim, Sa ab
17.30 Neunmeterschießen, im
Anschluss Party. So 14.00 bis
18.00 Familientag, Sportgelän-
de Blasheim, Turnerstraße 1.
22. Wartturmlauf (4. Lauf der
Mühlenkreisserie), Obern-
felder Allee (Sportplatz), So,
8.15.

Gesundheit
Anonyme Alkoholiker, Tref-
fen im Haus der Begegnung
„Die Brücke“, Sa 19.00, Die
Brücke, Kapitelstr. 9.

Märkte
Wochenmarkt, Sa 8.00 bis
13.00.

Musik
The Queen Kings – Bohemi-
an Rhapsody, Sa 20, Kultur-
Bühne im Hof, Gerichtsstr. 5.
Alle Farben der Musik – 25
Jahre Pro Musica, Classic
OpenAir,So17.30,AltesAmts-
gericht, Kulturbühne im Hof.

Politik
SPD-BürgerbüromitMichae-
la Zill, Sa 10.30 bis 12.00, SPD-
Bürgerbüro, Bäckerstr. 11, Tel.
(05741) 29 62 06.

Speziell für Jugend
Jugendzentrum, offen für alle
Altersgruppen, Info: Bodo
Borchard, Tel. (01 51) 12 43
84 98, auch WhatsApp, So
15.00 bis 19.00, Jugendzen-
trum amMarkt, AmMarkt 23,
Tel. (05741) 45 83.

Sonstiges
KIZ,Sa9.00bis12.00und15.00
bis 18.00, So 15.00 bis 18.00,
Kontakt- und Informations-

zentrum (KIZ), Am Markt 20.
PariSozial Minden-Lübbe-
cke/Herford, (0 57 41) 8 09
62 39, ambul. Hospizdienst.

Bürgerservice
Drive-in-Testzentrum, Mo
bis Sa 6.00 bis 20.00, So 10.30
bis 20.00, Anmeldung:
www.muehlenkreisklini-
ken.de/testzentrum, Blas-
heimer Marktplatz, B 65.
Pohlsche Heide, Sa 7.30 bis
13.00, Entsorgungszentrum
Pohlsche Heide, Pohlsche Hei-
de 1, Tel. (05703) 98 02 -0.
Wertstoffhof,Sa8.00bis13.00,
Wertstoffhof Lübbecke, Benz-
straße 3, Tel. (05741) 8 65 7,
83 57.
Corona-Testzentrum Innen-
stadt Lübbecke, www.luebbe-
cke-testet.de oder Tel. (05741)
3201950, Sa 10.00 bis 16.00, So
11.00 bis 15.00, Testzentrum
Stern Apotheke, Lange Str. 2.

Apotheken
Apotheken-Notdienst, (0800)
00 22 8 33 oder www.akwl.de
City-Apotheke, Sa 9.00 bis
9.00, Breslauer Straße 16,
Espelkamp, Tel. (05772) 88 55.
Freiherr vom Stein Apothe-
ke, So 9.00 bis 9.00, Breslauer
Str. 29, Espelkamp, Tel.
(05772) 34 66.

Ärzte
ÄrztlicherNotdienst, bundes-
weit Tel. 116 117, lebensbe-
drohlicheNotfallsituation 112.
Notfalldienstpraxis der Kas-
senärztlichen Vereinigung,
Sa, So 8.00 bis 22.00, „Portal-
praxis“ im Krankenhaus, nur
in dringenden Fällen, Voran-
meldung Tel. (0 57 41) 10 77,
Virchowstraße 65, Lübbecke.
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Sommerliche Orgelmusik an acht Tagen
Der elfte Lübbecker Orgelsommer bietet ein vielseitiges Programm. Die Königin der Instrumente präsentiert

sich nicht nur von ihrer klassischen Seite, sondern auch als Rock- und Pop-tauglich.

Sigrid Dittmann

¥ Lübbecke. Nach zwei Jah-
renPandemiekannnunderbe-
liebte Lübbecker Orgelsom-
mer wieder in gewohnt an-
sprechender Weise mit sei-
nemvielseitigemProgramman
den Start gehen.
Die Plakate kommen frisch

aus dem Druck und die In-
formationshefte sind in den
Kirchengemeinden ausgelegt.
„Wir haben auch dieses Jahr
wieder einen Künstler gebe-
ten, unser Titelbild zu ent-
werfen.DieFotodesignerinNi-
ke Gerochristodoulou entwarf
den ,Sommerregen‘ mithilfe
des fotochemischen Verfah-
rens“, erläuterte der Kreiskan-
tor Heinz-Hermann Grube,
der auch in diesem Jahr wie-
der die Fäden für diese beson-
dere Veranstaltung in der
Hand hält.
„Ich freue mich, dass wir

wieder von der GBSL unter-
stützt werden. Seit Beginn hat
mein Namensvetter Achim
Grube, ehemaliger Vorstand
derGBSL, unser Projekt unter-
stützt. Nun ist es mir eine be-
sondere Freude, dass auch der
jetzige Vorstand, Ralf W. Bor-
cherding, diese Aufgabe wei-
terführt“, so Grube.
„Mir ist Kontinuität wich-

tig, darum möchte ich eine
Fortsetzung dieser Tradition,
außerdem hat dieses Projekt
die Unterstützung wirklich
verdient“, findet Ralf W. Bor-
cherding, Vorstand der GBSL
Lübbecke.
An acht Sonntagen finden

anverschiedenenOrtendieOr-
gelkonzerte statt.
´ Am Sonntag, 19. Juni, 16.30
Uhr, geht esmit „Wege zuMo-

zart“ in der Alten Klus Frot-
heim um Kompositionen, die
den Hörer ins Zarte und Ver-
spielte mitnehmen. Es spielt
Hans-Georg Kramer die Dis-

kantviole und Ingelore Schu-
bert die Orgel.
´ Am Sonntag, 26. Juni, 18
Uhr, findet die große Eröff-
nungsveranstaltung in der St-.

Andreas-Kirche Lübbecke
statt. Das Sinfonieorchester
Lübbecke mit Christoph Gro-
hamm an der Orgel lädt mit
einem großen Konzert zum

Orgelsommer ein.
´ AmSonntag, 3. Juli, geht der
OrgelsommeraufReisen,unter
demMotto „ Orgelsommer on
tour“ ist er zu Gast im Dom
zuMinden. Der Start ist an der
Michaeliskirche in Espelkamp
um 14Uhr. Es geht weiter über
Lübbecke (Abfahrt 14.20Uhr).
Es wird eine Orgelführung
durch den Domorganisten Pe-
ter Wagner angeboten.
´ Am Sonntag, 10. Juli, 18
Uhr, sind dann mit dem Titel
„Zwei Gitarren&Orgel“ in der
St.-Andreas-Kirche Lübbecke
das Amadeus-Guitar-Duo und
Heinz Herman Grube an der
Orgel zu hören.
´ Am Sonntag, 17. Juli, 18
Uhr, gibt es einen „Orgeltanz“
mit Stephan Lutermann an der
Orgel der St.-Ulricus-Kirche in
Börninghausen.
´ Am Sonntag, 24. Juli, 18
Uhr, geht es „Schritt für
Schritt“ in St. Johannis Rah-
den mit Michael A. Müller an
der Orgel um Tanzmusikfor-
men alter Zeiten.
´ Am Sonntag, 31. Juli, 18
Uhr, findet ein „Orgelkon-
zert“ in St. Marien Dielingen
statt, hier spielt der bekannte
Organist Serge Schoonbroodt
auf der Königin der Instru-
mente.
´ Am Sonntag, 7. August, 18
Uhr, ist das Konzert „Orgel
rockt“ in der Thomaskirche
Espelkamp mit Patrick Gläser
an der Orgel ein besonderer
Abschluss der Reihe.
„Wirhaben ja schonseit Jah-

ren ein Stammpublikum und
hoffen, dass auch in diesem
Jahr bei den Konzerten wie-
der ein großes Publikum da-
bei ist“, wünscht sich Heinz
Hermann Grube.

Heinz Hermann Grube, Kreiskantor im Kirchenkreis Lübbecke (l.), und Ralf W. Borcherding, Vorstand
der GBSL Lübbecke, freuen sich auf den diesjährigen Orgelsommer. Vom 19. Juni bis zum 7. August fin-
den zu diesem Thema acht Veranstaltungen an verschiedenen Orten statt. Foto: Sigrid Dittmann

Ereignisreiche Aktionen
für die ganze Familie

Das Sportfest des BSC Blasheim geht heute und
morgen auf die Zielgerade.

¥ Lübbecke-Blasheim. Ereig-
nisreiche Sportfesttagemit vie-
len unterschiedlichen Veran-
staltungen gehören für den
BSC Blasheim nun bereits der
Vergangenheit an. Aber am
heutigen Samstag und dann
auchammorgigenSonntag,19.
Juni, geht es mit bunten, ab-
wechslungsreichen Pro-
grammpunkten weiter.
Am Samstag starten ab 13

Uhr zeitgleich zwei D-Junio-
renturniere mit jeweils 7 Teil-
nehmern. Im D-1- und D-2-
Juniorenbereich messen sich
dieMannschaftender JSGLüb-
becke-BlasheimmitGästenaus
dem Lübbecker Fußballkreis
mit Teams aus den Nachbar-
kreisen bis zum Kreis Biele-
feld.Die SiegerehrungderTur-
niere wird gegen 17 Uhr statt-
finden.
Um 18 Uhr beginnt das be-

liebte Neunmeterschießen für
jedermann. Dabei treten will-
kürlich zusammengestellte
Teams mit vier Angehörigen
gegeneinander an. Die ange-
meldetenTeamswerdenindrei
bis vier Kategorien eingeteilt
und ermitteln dort die einzel-
nen Sieger dann später über
HalbfinaleundFinale.DieTor-
hüter kommen vom BSC Blas-
heim. Anmeldungen sind auch
noch am Turniertag vor Ort
auf dem Blasheimer Sportge-
lände bis 17.30 Uhr möglich.
Nachder Siegerehrungkann

im BSC-Festzelt gefeiert wer-
den. Für die richtige Party-
musik wird DJ McGeady sor-
gen. Das Motto der Samstag-
Party ist „Shots und Tequila“.
Abgeschlossen wird das

Blasheimer Sportfest amSonn-
tag mit dem Familientag. Ab

14 Uhr bis etwa 18 Uhr bieten
alle drei Abteilungen des BSC,
Fußball, Tischtennis und Tur-
nen ein gemeinsames Pro-
gramm für die ganze Familie
an. Mitmach-Aktionen für
jung und alt wird es auf den
Sportplätzen und auch in der
Turnhalle derGrundschule ge-
ben. Die Stationen beinhalten
Aufgaben aus den Sportarten
der einzelnen Abteilungen,
abermal ineineranderen,nicht
alltäglichen Form. Wer die
Mehrzahl der vorgesehen Sta-
tionen erledigt hast, bekommt
einen kleinen Preis.
Neben den Stationen gibt es

eineHüpfburg, Slackline, Roll-
brettbahn, Trampolin, Tisch-
tennisroboter, Sportabzeichen
und einiges mehr. Daneben
finden auch Vorführungen
statt. Auf dem Sportplatz prä-
sentieren um 14.30 Uhr die
BSC-Mini-Kicker die neue für
diese Altersklasse vorgesehen
Spielform „Funino“. Um 15
und um 16.30 Uhr gibt es in
der Turnhalle Vorführungen
der Turnabteilung und um
15.30Uhr präsentieren sich die
Faustballer des BSC auf dem
Sportplatz.
Um 17 Uhr startet der Hö-

hepunkt des Veranstaltungs-
tages. Es finden auf dem Sport-
platz die Wettbewerbe „Rolle
und Rad“ und „Salti,Salti, Sal-
ti“ statt. Die Übungen werden
fünfMinutengeturnt.DieGäs-
te können die richtige Anzahl
tippen und dafür tolle Preise
gewinnen. Eine große Cafete-
ria im Sportlerheim, eine The-
ke für Kaltgetränke im Fest-
zelt und der Imbisswagen kön-
nen angesteuert werden, um
Hunger und Durst zu stillen.

„Katastrophewie inMinden brauchenwir nicht“
¥ Lübbecke. Zum Thema
Krankenhausneubau erreichte
uns einer weitere Zuschrift:
„Die (...) vonLohfert&Loh-

fert bei den Szenarien zeigt lei-
der immer noch Wirkung.
Neben den vier vorgestellten
und untersuchten Szenarien
gibt es allerdings auch eine
fünfte: Neubau in Bad Oeyn-
hausen, Sanierung von Lüb-
becke und Facharztzentrum
und Rettungswache in Rah-
den. Diese Variante wäre die
wirtschaftlich vernünftige und
wurde (...) vom Kreis und der
MKK (...) nicht vorgestellt.
In Bad Oeynhausen sollen

und müssen zwei sehr alte Ge-
bäude (Auguste Viktoria
1912/1964 und Krankenhaus
B. O. 1953) möglichst in die
Nähe des Herzzentrums zu-
sammengelegt werden. Eine
Sanierung von zwei sehr alten
Gebäuden (wie konnte man
bisher mehr als sechzig bzw.
siebzig Jahre in diesen Häu-
sern arbeiten?) und damit Er-
haltung von zwei Standorten
innerhalb einer Stadt ist wirk-
lich nicht wirtschaftlich und
sinnvoll.
Anders ist die Situation in

Lübbecke. Das Gebäude ist im
Vergleich zu anderen Klini-
ken (Charite, Bethel) noch
jung. Das Herzzentrum in Bad
Oeynhausen wurde 1980 er-

richtet. Bisher ist nichts über
einenAbrißdieses vier Jahre äl-
terenKrankenhausesundNeu-
bau bekannt geworden. Viel-
mehr wurde im Herzzentrum,
ohne die Bausubstanz in Fra-
ge zu stellen, beständig erneu-
ert und erweitert.Wahrschein-
lich ist die Geschäftsleitung des
Herzzentrums qualifizierter.
Eine Sanierung, und zwar

nur von Lübbecke, ist jeden-
falls wirtschaftlich sinnvoller
als ein Neubau, besonders weil
die medizinische Technik, die
Notaufnahme, OP, Intensiv-
station, Kreißsaal, Diagnostik-
zentrum und ein größerer Teil
der Patientenzimmer (die
Wahlstation 6 ist komplett neu
und sehr komfortabel) gerade
saniert und auf dem neuesten
Stand sind. Diese Sanierungen
sind alle im laufenden Betrieb
durchgeführt worden, wäh-
rend in Bad Oeynhausen so-
gar während des laufenden Be-
triebes in einzelnen Bauab-
schnitten an gleicher Stelle der
Neubau gebaut werden soll.
Die kupfernen Wasserlei-

tungen hätten in den vergan-
gen 30 Jahre gegen Kunststoff-
leitungen ausgetauscht wer-
den müssen, statt immer wie-
der mit Kupfer zu reparieren.
EinNeubau(303Mio.Euro)

ist unkalkulierbar teurer als
eine Sanierung (155 Mio.

Euro) in überschaubaren Ein-
zelschritten, denn es wird beim
Neubau nicht bei den Mehr-
kosten von rund150Mio. Euro
bleiben, sondern sich sicher-
lich bei den galoppierenden
Preisen mehr als verdoppeln.
Mit 100 Mio. Euro Rest-

schulden zuzüglich rund 255
Mio. Euro für Bad Oeynhau-
sen wird die Schuldensumme
des Kreises und damit auch der
Kommunen sicherlich bei
rund800Mio.Eurowennnicht
mehr landen, bei unnötigen
Mehrkostenvonrund400Mio.
Euro.
Außerdem spricht die op-

timale Struktur der sehr kur-
zenWege des Lübbecker Kran-
kenhauses für deren Erhalt.
Eine Neuauflage einer struk-
turellen und personalintensi-
ven Katastrophe des JWK wie
in Minden brauchen wir in
Lübbecke nicht.
Wie sieht eigentlich dieHaf-

tung der Entscheider aus?“
Friedrich Buchmann

Lübbecke

Leserbriefe geben ausschließ-
lich die Meinung des Verfas-
sers wieder. Die Redaktion be-
hält sich sinnwahrende Kür-
zungen vor. Fassen Sie sich bit-
te kurz. Anonyme Zuschriften
werden nicht berücksichtigt.

Sommerfestmit 100-Jahr-Feier
¥ Lübbecke-Nettelstedt. Der
SPD-Ortsverein Nettelstedt
feiert sein diesjähriges Som-
merfest und das 100-jährige
Bestehen am Samstag, 2. Juli,
ab 16 Uhr auf dem Schulhof
der Grundschule Nettelstedt,
zu dem jeder herzlich eingela-
den ist. Hier gibt es die Mög-

lichkeit, den Bundestagsabge-
ordneten Achim Post und die
Landtagsabgeordnete Christi-
naWengzutreffenundzubun-
des- und landespolitischen
Themen Fragen zu stellen.
Ebenfalls sind Bürgermeister
Frank Haberbosch, die Stadt-
räte Hartmut Ende und Wolf-

gang Böke dort, um Fragen zur
Stadtpolitik zu beantworten
und es wird der ehemalige
Landtagsabgeordnete Ernst-
Wilhelm Rahe erwartet. Die
Frauengruppe des Ortsvereins
bereitet frischenPickert zuund
es gibt Bratwurst vom Grill.
Auch für Getränke ist gesorgt.
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten Prospekte
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


